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Liebe Leserinnen und Leser,

wissen Sie manchmal nicht mehr, wo Sie  
die Zeit hernehmen sollen, um die wichtigsten  
Infor mationen im Steuerrecht zu sichten?  
Und haben Sie dann das Gefühl, in Ihrem  
Fachgebiet nicht mehr auf dem neuesten  
Stand zu sein? 

Dieser kleine Ratgeber hilft Ihnen 
die DStR für sich optimal zu nutzen,  
um immer auf dem Laufenden zu sein und  
trotzdem jede Menge Zeit zu sparen. 

Ihre DStR-Redaktion



Der gründliche Leser
Sie wollen sich konzentriert in die Materie einarbeiten und brau-
chen detaillierte Informationen?

Dann ist das der richtige Weg für Sie:

5.  Das Inhaltsverzeichnis 
Auf einen Blick alles, was das Heft enthält.

8.  Aufsätze  
Von den Top-Autoren des deutschen Steuerrechts. Kritische  
Analysen, unterschiedliche Meinungen.

9.  Praxisforum  
Konkrete Fragen, konkrete Antworten: Vergrößert wöchentlich 
Ihren steuerrechtlichen Werkzeugkasten.

10.  Gesetzgebungsbericht 
Was wurde geändert? Welche Folgen hat das für die Praxis?

11.  Rechtsprechung 
Das müssen Sie kennen. Die wichtigsten Entscheidungen im 
Volltext, professionell aufbereitet und voll zitierfähig.

12.  Verwaltungsanweisungen 
Als Steuerprofi müssen Sie die Auffassung der Verwaltung kennen.

Der eilige Leser
Sie wollen sich schnell einen kurzen Überblick über das Wichtige 
der Woche verschaffen?

Dann ist das der richtige Weg für Sie:

3.  Das Titelblatt 
Der schnelle Blick auf die herausragenden Themen der Woche.  
Sie sehen sofort, ob etwas Relevantes für Sie dabei ist.

4.  Auf einen Blick 
Auf einer Seite die wichtigsten Inhalte des Heftes in Kurzform.  
Der perfekte Einstieg in die DStR. 

6.  DStR kompakt 
Die aktuelle Steuer-Woche in Kurz mel dungen. Ihr umfassender 
Überblick über alle relevanten Urteile und Erlasse.  
Außerdem: Neues aus der Gesetzgebung.

17.  DStRK 
Mit der neuen 2-wöchentlichen Beilage verpassen Sie kein 
in DStR oder DStRE abgedrucktes wichtiges Urteil, ohne den 
Volltext lesen zu müssen.

Welcher Lesertyp  
sind Sie? 1.



Sie lesen gerne auf Papier,  
nutzen aber auch die Vorteile  
elektronischer Medien

Sie nutzen gerne die Vorteile von Print und  
Online zusammen? 

Dann optimieren Sie die Kombination von 
DStR und Datenbank am besten so: 

Für die schnelle Information zu aktuellen 
Themen das Heft, und wenn Sie andere Mei-
nungen zu strittigen Themen recherchieren 
wollen, wechseln Sie in die Datenbank.

Mit dem DStR-Fachdienst per E-Mail er-
schließen Sie sich die Heftinhalte am PC im 
Büro. Weiterlesen können Sie im gedruckten 
Heft im Zug, in der U-Bahn oder zu Hause.

Sie lesen bevorzugt auf Papier
Sie halten die DStR gerne in Händen und 
haben sie auch unterwegs oft mit dabei?

Dann entdecken Sie hier, wie Sie Ihre  
gedruckte DStR am effektivsten lesen: 

(mehr bei  3. – 6. und  8. – 17.)

Sie arbeiten lieber online?
Sie arbeiten lieber online und nutzen unter-
wegs gerne Ihr Tablet-PC oder Smartphone?

Dann nutzen Sie am besten:

7.  DStR-Fachdienst 
Immer freitags per E-Mail das Wichtigste 
aus der Steuer-Woche mit vollem Online-
Zugriff auf das komplette Heft und direk-
tem Zugriff auf die DStR-Datenbank.

18.  Oder direkt und jederzeit:  
DStR-Datenbank Beck SteuerDirekt.

Welcher Nutzertyp  
sind Sie?2.



Was sind die Themen der 
Woche?  
Was ist für mich wichtig? 
Muss ich mich gleich infor-
mieren oder erst später?

Damit Sie sich schnell 
entscheiden können, wählt 
die DStR-Redaktion aus dem 
Inhalt des Heftes gezielt 
aus, was für Steuerfachleu-
te wichtig ist und was Sie 
auf keinen Fall verpassen 
sollten.

Auf der Titelseite finden Sie 
kompakt und übersichtlich: 

ÌÌ Alle Aufsätze der aktuel-
len Ausgabe. 
ÌÌ Eine Auswahl der wich-
tigsten Urteile und Erlasse.
ÌÌ Weitere Neuigkeiten, u.a.  
zu neuen Gesetzen. !   Die Themen der Woche.  

Alles, was Steuer fach leute 
unbedingt wissen sollten.

Was steht an Beiträgen, Recht -
sprechung und Verwaltungs-
erlassen im Heft, worum geht 
es dabei und warum ist das 
Thema für die Praxis wichtig?

»Auf einen Blick« ist die leicht 
verständliche Zusammenfassung 
von allem, was für Sie wichtig ist. 

Hier steht kurz und knapp das 
Wichtigste und wo Sie im Heft 
weiterlesen können. 

!   Ein Service,  
der Ihnen viel Zeit spart.

Die Titelseite –  
Die wichtigsten Themen der Woche.

Auf einen Blick –  
Die meistgelesene Seite der DStR.3. 4.



ÌÌ Alle Aufsätze 
aus Steuerrecht, 
Wirtschaftsrecht, 
Betriebswirtschaft 
und Beruf.
ÌÌ Alle Gerichtsent-
scheidungen und 
Verwaltungsan-
weisungen.
ÌÌ Vorschau auf die 
Inhalte des nächs-
ten Heftes.
ÌÌ Neue Inhalte und 
nützliche Tipps 
zur Recherche mit 
der DStR-Daten-
bank.

!   Auf einen Blick sehen Sie  
den kompletten Heftinhalt.

DStR kompakt ist der Schnellbrief in der 
DStR. Ein kompakter Überblick, der Sie über 
die Neuigkeiten der Woche informiert. Die 
wichtigsten Entscheidungen von BFH, FG, 
BVerfG, EuGH und BGH zum Steuerrecht, 
Wirtschaftsrecht und Beruf. Sowie das Neues-
te aus Finanzverwaltung und Gesetzgebung.

ÌÌ Redaktionell  
bearbeitet, gefiltert,  
gewichtet und 
bewertet. 
ÌÌ Informativ, weil 
auf die Kernaus-
sagen reduziert. 
ÌÌ Mit Verweisen auf 
den Volltext im 
Heft oder in der 
DStR-Datenbank.

!   »Seit ich das lese, 
fühle ich mich auf 
dem Laufenden. 
Informativer  
geht´s nicht.«

Das Inhaltsverzeichnis –  
Der Komplett-Überblick.

DStR kompakt –  
Die Steuer-Woche auf einen Blick.5. 6.



Die Alternative zum gedruckten Heft. Lassen  
Sie sich jeden Freitag per E-Mail über die 
kompletten Inhalte der DStR , der DStRE und 
der DStRK informieren 

und wechseln Sie mit einem Klick in die 
Volltext-Inhalte der Datenbank auf Ihrem 
Rechner. 

!   Alle Inhalte des 
gedruckten Hefts, 
verlinkt und voll 
zitierfähig in Ihrer 
DStR-Datenbank.

DStR-Fachdienst –  
Ein Klick und Sie sind drin.

Zusätzlich haben Sie Zugriff auf das Fach-
dienst-Archiv, mit allen bisher erschienenen 
Fachdienst-Ausgaben samt Verlinkungen.

Ein weiterer Vorteil: Den Fachdienst können 
Sie schnell und einfach per E-Mail an Ihre 
Kollegen weiterleiten. So können Sie sich 
gezielt mit Ihren Kollegen über aktuelle  
Themen austauschen.

7.



In der DStR schreibt, wer 
Rang und Namen hat im 
deutschen Steuerrecht. Auf 
höchstem  
Niveau, ohne abgehoben zu 
sein, und mit viel Praxis-
nutzen. 

Das Schnell-
Lese-Gerüst 
für Eilige.

!   Sofort wissen,  
um was es geht.

Aufsätze –  
Premium-Know-how für Steuer-Profis.

Wer Bescheid wissen will bei 
aktuellen steuerrechtlichen 
Diskussionen, der muss die 
DStR-Beiträge lesen. Kriti-
sche Analysen verdeutlichen 
Probleme, zeigen auf, wo es 
Handlungsbedarf gibt oder wo 
z.B. die Verwaltungsmeinung 
problematisch erscheint, und 
vermitteln gangbare Lösungen. 

Und auch unterschiedliche 
Meinungen finden in der DStR 
ihren Platz, sodass Sie gleich 
wissen, ob Sie in der konkreten 
Beratung und Gestaltung auf 
Widerstand stoßen könnten. 
Ein großer Wissensvorsprung 
für Ihre Beratung!

Schon beim ersten 
Querlesen erfassen 
Sie durch die redak-  
tionelle und optische 
Aufbereitung alle 
Kernaussagen.

1.  Der Vorspann verrät Ihnen, ob der  
Beitrag für Sie praktische Relevanz hat. 

2.  Das Fazit fasst in wenigen Sätzen die 
Kernaussagen des Beitrags zusammen. 

3.  Zwischenüberschriften und hervor ge-
hobene Hinweise geben Gestaltungsem p -
fehlungen, zeigen Handlungsbedarf auf  
und heben wichtige Eckpunkte hervor.

8.



Aktuelle Gesetzes-
änderungen oder 
neue Gerichtsent-
scheidungen fordern 
oft neue prak tische 
Lösungen.

Sie können die 
Inhalte der Gesetzes-
änderungen sofort 
einschätzen und 
müssen sich nicht 
selbst durch den 
Paragraphen- 
dschungel kämpfen. 

Ein neues Gesetz ist oft erst einmal ein 
unübersichtliches Labyrinth. Der Gesetz-
gebungsbericht zeigt Ihnen kurz und 
prägnant:

ÌÌ Was genau geändert wurde,
ÌÌ ab wann die Bestimmungen anzuwen-
den sind,
ÌÌ erste Einschätzungen der Autoren, 
worauf Sie bei Beratung und Gestal-
tung besonders achten müssen.

!   Das Praxisforum  
vergrößert  
wöchentlich Ihren  
steuer lichen 
»Werkzeug-
kasten«.

!   Sie wissen 
sofort,  
was ab 
wann gilt.

Das Praxisforum –  
Konkrete Fragen, konkrete Antworten.

Der Gesetzgebungsbericht –  
Bescheid wissen, was sich ändert.

Die Autoren zeigen Ihnen, welche Gestal-
tungsmöglichkeiten und -alternativen 
sich ergeben. Zum Beispiel im Hinblick 
auf 

ÌÌ Vertragsgestaltungen
ÌÌ Anträge im Besteuerungsverfahren
ÌÌ Rechtsmittelverfahren
ÌÌ Selbstanzeige im Steuerstrafverfahren.

9. 10.



Denn sonst sind 
Sie in der Haftung. 
Wer die steuerliche 
Rechtsprechung 
richtig überblicken 
will, braucht die 
DStR. 

!   Was hier steht,  
gilt als gelesen.

Die Rechtsprechung –  
Das müssen Sie kennen.

ÌÌ Die DStR ist ein haftungsrechtliches 
Muss: Das haben Gerichte mehrfach 
rechtskräftig entschieden. Man kann von 
Ihnen nur verlangen, die in DStR und 
BStBl veröffentlichten Entscheidungen zur 
Kenntnis zu nehmen. NWB, EFG und an-
dere gehören dagegen nicht zur Standard-
ausstattung. Die unterlassene Kenntnis-
nahme dortiger Veröffentlichungen kann 
Ihnen nicht zum Vorwurf gemacht werden. 
(BGH vom 25.9.2014 - IX ZR 199/13; LG Bonn 
vom 27.5.2008 - 15 O 467/07).
ÌÌ Die Aufbereitung und Schnelligkeit: 
Bereits zwei Tage nach der Freigabe 
durch den BFH finden Sie in der DStR eine 
redaktionell perfekt aufbereitete Fassung 
der wichtigsten Urteile. Durch redaktio-
nelle Zwischenüberschriften erfassen 
Sie auch lange Volltext-Urteile schnell und 
leicht. Hervorgehobene redaktionelle 
Anmerkungen helfen Ihnen, die richtigen 
Folgerungen zu ziehen, z.B. Verweise auf 
vorangegangene Urteile und besondere 
Hinweise, etwa wenn es eine Änderung 
der Rechtsprechung zu beachten gibt.

Redaktionelle Zwischenüberschriften – schnell erfasst.

Redaktionelle Anmerkungen – sofort richtig einschätzen.

11.



Als Steuerprofi müssen Sie die 
Auffassung der Verwaltung 
kennen. Deshalb finden Sie in 
der DStR neben den wichtigsten 
BMF-Schreiben auch Erlasse der 
Finanzministerien und Verfü-
gungen der Oberfinanzdirektio-
nen, soweit sie für Ihre Arbeit 
von Bedeutung sind. Umfangrei-

!   Schauen Sie  
der Verwaltung  
in die Karten.

Die Verwaltungsanweisungen –  
Der Blick auf die Finanzverwaltung.

So berücksichtigen 
Sie alle Aspekte und 
bieten Ihren Man-
danten kompetente 
Beratung. 

Extrem wichtig für eine komplette 
steuerliche Beratung ist der Blick über 
den steuerrechtlichen Tellerrand. Die 
DStR informiert Sie daher über aktuelle 
Entwicklungen in Gebieten mit Berüh-
rungspunkten zum Steuerrecht, vor 
allem im Gesellschaftsrecht, aber auch 
im Insolvenzrecht, im Arbeitsrecht 
und im Sozialversicherungsrecht. 

!   Mit der relevan-
ten Rechtspre-
chung und mit 
Beiträgen, die 
gut verständlich 
sind. 

Wirtschaftsrecht –  
Das Mehr an Kompetenz  
für den Steuerberater.

che BMF-Schreiben finden Sie 
im Volltext in der Datenbank.

Und wenn es unterschiedliche 
Auffassungen zwischen den 
Länderbehörden gibt, weist 
Sie die DStR darauf hin und 
liefert Ihnen damit perfekte 
Argumentations-Hilfen für 
Ihre Beratung!

12. 13.



!   So steigern Sie 
Ihre Kompetenz 
als Partner der 
Unternehmen. 

Darüber hinaus finden Sie viel, 
was Ihnen als Freiberufler das 
Leben einfacher macht: Etwa 
welche Gesellschaftsformen 
zulässig sind, Wissenswertes  
zum Praxiskauf oder zur Praxis-
bewertung.

!   Alles aus erster  
Hand:  
Maß geb liche 
Informationen 
für Ihren Berufs-
stand erfahren 
Sie in der DStR.

Für Ihr Basisgeschäft Jahres-
abschlusserstellung finden Sie in 
der Rubrik »Betriebswirtschaft« 
praktisches aktuelles Know-how 
zur nationalen wie internatio-
nalen Rechnungslegung und 
-prüfung.

Betriebswirtschaft –  
Für Ihr Basisgeschäft unentbehrlich.

Wie darf der Steuerberater wer-
ben? Wann tritt der Haftungs-
fall ein? Wenn es um berufs-
rechtliche Fragen geht, sitzen 
Sie mit der DStR als Organ der 
Bundessteuerberaterkammer 
direkt an der Quelle. Denn offi-
zielle berufsrechtliche Verlaut-
barungen der BStBK müssen in 
der DStR veröffentlicht werden. 

Berufsrecht –  
Der direkte Draht zur Kammer.

Hier werden aktuelle Rechts-
fragen erörtert und Prüfungs-
techniken vorgestellt. Sie finden 
Verlautbarungen vom IDW und 
Verwaltungsanweisungen zur 
Rechnungslegung.

14. 15.



Entscheidend 
mehr 
Rechtsprechung

DStRE –  
Alle Instanzen auf einen Blick.

!   Das Recht-
sprechungs-
Informa tions-
system:  
– DStR 
– DStRE 
– DStRK 
–  Datenbank 

Beck  
SteuerDirekt

Der umfassende Entscheidungsdienst. Ihr 
Überblick über alle steuerrechtlichen Ent-
scheidungen: Höchstrichterliche Entscheidun-
gen komplett (EuGH, BVerfG, BFH u.a. oberste 
Gerichte) und eine Auswahl praxisrelevanter 
FG-Entscheidungen. Kompetent aufbereitet 
und mit redaktionellen Anmerkungen. 

An den Finanzgerichten spielt die Musik. An 
dieser ersten Streitfront werden die offenen 
Fragen zu neuen Gesetzesvorschriften augen-
fällig. Die ersten Entscheidungen dazu haben 
Signalwirkung und helfen bei der Lösung von 
Gestaltungsfragen. 

Für die Praxis immer wichtiger: Natürlich 
finden Sie in der DStRE neben allen nicht in 
der DStR abgedruckten BFH-V-Entscheidun-
gen auch eine Auswahl wichtiger BFH-NV-
Entscheidungen.

16.



DStRK –  
Das Wesentliche auf den Punkt gebracht.

!     Konzentrierte 
Darstellung 
der wichtigsten 
Entscheidungen 
von BFH, EuGH, 
BVerfG und 
Finanzgerichten 
auf einer Seite. 

17.

Für den  
kurz gefaßten 
Überblick  
über alle 
praxiswichtigen 
Entscheidungen.

DStRK – DStR kurzgefaßt filtert 2-mal 
monatlich aus der Masse der Neuigkeiten er-
gänzend zu den Volltexten in DStR und DStRE 
genau die Entscheidungen von BFH, EuGH, 
BVerfG und Finanzgerichten heraus, die Sie 
für die steuerrechtliche Praxis unbedingt 
kennen müssen:

ÌÌ Was wurde entschieden?
ÌÌ Wie wurde entschieden?
ÌÌ Wie ist dies zu bewerten?
ÌÌ Was heißt das konkret für die steuer-
liche Beratung?

So verpassen Sie nichts, wissen schnell über 
alles Wesentliche Bescheid und kennen die 
Auswirkungen auf die Praxis.



Alles in einer Datenbank. Das spart Ihnen 
viel Zeit und macht das Leben leichter.

Tipp:  
Die Datenbank ist im Abo-Preis der Zeit-
schrift bereits enthalten!

Beck SteuerDirekt –  
Alles in einer Datenbank.

!     Falls Sie Ihre Freischaltnummer nicht zur 
Hand haben, rufen Sie uns einfach an 
(Tel. 089/38189-747) und wir mailen 
Ihnen Ihre Zugangsdaten umgehend zu.

Einfach online  
an melden  
oder anrufen:  
Tel. 089/38189-747

Schnell drin
Einfach online anmelden – und sofort loslegen. 
Alle Inhalte werden tagesaktuell aktualisiert.  
So sind Sie immer topaktuell informiert.

18.



Die Highlights.

Beck’sches Steuer- und Bilanzrechtslexikon 

Das zentrale Nachschlagewerk mit rund 650 
Stichworten (ca. 4.000 Seiten) zu wichtigen 
Beratungs-Themen. Schnelle Information und 
inhaltliche Tiefe. Mit wertvollen Praxistipps 
und konkreten Gestaltungshinweisen. Mit 
allen aktuellen Änderungen. Macht schnell 
fit fürs Mandantengespräch. Übrigens, das 
Lexikon ist der perfekte Einstieg in die umfas-
sende Datenbank.

Tipp: Jedes Stichwort mit Hinweis auf den 
aktuellen Bearbeitungsstand, das gibt Rechts-
sicherheit.

Gesetze und Veranlagungstexte

Alle Gesetzestexte und die Veranlagungshand-
bücher in elektro nischer Form. Mit allen Inhal  - 
ten der gedruckten Handbücher: Gesetzestext, 
Richtlinien, Verwaltungsanweisungen und 
Rechtsprechung zusammen auf einen Blick.

DStR-Archiv

Alle DStR- und DStRE-Ausgaben seit 1991. Ihr großes Plus: Alle 
DStR- und DStRE-Ausgaben schnell und jederzeit auf Ihrem Rech-
ner abrufbar. Den Weg zur Bibliothek können Sie sich sparen.

!   Die Inhaltsüber-
sicht – alles auf 
einen Blick.

Die DStR-Datenbank im Überblick – alles ständig aktuell:

Täglich nutzen. 
Denn hier haben 
Sie alles, was Sie 
als Steuerprofi 
täglich brau-
chen. In BECK-
Quali tät!

Alles drin!  
Der Inhalt macht den Unterschied.

ÌÌ Alle DStR-Ausgaben –  
seit 1991, inkl. DStRE
ÌÌ Beck’sches Steuer- und  
Bilanzrechtslexikon
ÌÌ Gesetze, Verordnungen, 
Richt linien und Erlasse 
ÌÌ IAS/IFRS
ÌÌ Doppelbesteuerungsabkommen

ÌÌ Veranlagungstexte ab 2000
ÌÌ Rechtsprechung (BFH, FG, 
EuGH, BVerfG, BGH etc.)
ÌÌ Formulare und Vertragsmuster
ÌÌ Steuertabellen
ÌÌ DStR-Fachdienst
ÌÌ Berechnungsprogramme
ÌÌ Aktuelle Fach-News



Schnell zur maß-
geschneiderten 
Trefferliste.  

1. Suchen – so einfach wie bei Google

Einfach wie bei Google Suchbegriffe einge-
ben, und sofort haben Sie eine umfangreiche 
Trefferliste auf dem Bildschirm.

Tipp: Ab jetzt müssen Sie Ihre Suche vor-
her nicht mehr einschränken: Unsere neue 
Technik liefert sofort die Treffer.

Machen Sie den Test mit Ihrer jetzigen 
Datenbank:  
Geben Sie ein: BFH DStR Arbeitszimmer 
2007-2010 und vergleichen Sie die Treffer.

!  Filtern –  
die Punktlandung.

!   Suchen –  
so einfach wie bei 
Google.

Der Recherche-Komfort.

2. Filtern – die Punktlandung

Per Filter grenzen Sie die Trefferliste weiter 
nach Rechtsgebieten, Gerichten oder Publika-
tionen ein.

Tipp: Sie sehen schon vorab, wie viele Treffer 
auf ein bestimmtes Kriterium entfallen und 
können so gezielt auswählen.



3.  Der Such-Agent – Ihr persönlicher Assistent

Sie erteilen den Suchauftrag und Ihr Such-Agent informiert Sie auto-
matisch, sobald sich etwas tut. So wissen Sie immer gleich Bescheid 
und müssen nicht selbst recherchieren.

Tipp: Wenn zu einem anhängigen Verfahren eine Entscheidung 
erfolgt oder wenn zu einem BFH-Urteil ein Nichtanwendungserlass 
ergeht, erhalten Sie sofort eine E-Mail.

!   Sofortbenachrich-
tigung zu anhängigen 
Verfahren.

4. Der Quick-Link – Zeitsprung inklusive

Der besondere Komfort-Service: Vom aktuellen 
Gesetz können Sie bequem mit einem Klick 
den Veranlagungszeitraum wechseln und dort 
die jeweiligen Texte ab VZ 2000 abrufen: Ihr 
elek tronisches Veranlagungshandbuch.

Tipp: Über den Quick-Link »Siehe auch ...« 
sind auch Urteile, Erlasse, Fachaufsätze und 
Formulare zur jeweiligen Vorschrift abrufbar.

!   Die  
Schalt­fläche­ 
»Siehe auch ...«  
ist der schnelle 
Quick-Link. 



VERLAG C.H.BECK · 80791 München
E-Mail: kundenservice@beck.de · Fax 089/38189-402

www.beck.de


